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Information

Zürcher Migrationskonferenz 2007
Zukünftige migrationspolitische Herausforderungen für die urbane Schweiz

Anmeldung
Wir bitten Sie, sich bis spätestens 20. August 2007 mit
beiliegendem Talon oder via Website anzumelden.
www.stadt-zuerich.ch/integration. Sie erhalten Anfang
September eine Bestätigung mit Einzahlungsschein.

Kosten
Für die Teilnahme verrechnen wir Ihnen einen
Unkostenbeitrag von CHF 120.–

Tagungsorganisation
AOZ
Zypressenstrasse 60, Postfach, 8004 Zürich
Telefon: 044 445 67 71

Stadt Zürich, Integrationsförderung
Bäckerstrasse 7, Postfach, 8022 Zürich
Telefon: 044 412 37 37

Tagungsort
Verwaltungszentrum Werd
Werdstrasse 75, 8004 Zürich

Auskünfte
AOZ, Telefon: 044 445 67 71

Anreise
Tram 9 und 14, Haltestelle Werd
Es sind keine Parkplätze vorhanden.
Bitte benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel.

Wirtschaft, Migration und urbane Gesellschaft: Die Welt ändert sich

Freitag, 21. September 2007, 9.00 bis 17.00 Uhr
Bildungszentrum Werd, Werdstrasse 75, 8004 Zürich

RecyStar, 100% Recycling
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09.00 Begrüssung
Elmar Ledergerber, Stadtpräsident Zürich
Konferenz-Moderation: Ellinor v. Kauffungen

Sozioökonomische Trends der Veränderung

09.15 Globale Ökonomie, heterogene Migration und
städtisches Zusammenleben im 21. Jh
Politische Handlungsoptionen in den Global Cities
mit Blick auf die verstärkte Zuwanderung temporä-
rer, qualifizierter Migrant/innen.
Referat von Ingrid Kummels, Privatdozentin Freie
Universität Berlin
Veränderte Funktionen der Migrant/innen auf
dem Schweizer Arbeitsmarkt
Aktuelle Trends auf dem Arbeitsmarkt nach
Herkunft, Bildung, Branchen und sozialer Stellung.
Hypothesen über zukünftige Entwicklungen und Ver-
änderungen des Arbeitsangebots im internationalen
Kontext und deren migrations- und integrationspoli-
tischen Implikationen.
Referat von Werner Haug, Vizedirektor Bundesamt
für Statistik
Braucht die «migrationspolitische Weisheit»
mehr Fakten, Visionen oder gesellschaftliche
Einstellungsveränderungen?
Gespräch zwischen Ingrid Kummels und Werner
Haug

10.30 Pause

Migration neben dem gesellschaftlichen Mainstream

11.00 Global tätige Unternehmen mit internationaler
Belegschaft
Aktuelle Herausforderungen der zunehmenden
Internationalisierung und die Bedeutung des
gesellschaftlichen Umfelds für hochqualifizierte
ausländische Angestellte.
Referat von N.N., leitende Position in einem global
tätigen Unternehmen
Schattenwirtschaft und Migration
Irreguläre Migrant/innen in den Städten Europas:
Wirtschaftliche, ethische und politische Implikationen.
Referat von Frank Düvell, Senior Research Officer,
COMPAS, University of Oxford
Rufen die aktuellen parallelgesellschaftlichen
Organisations- und Lebensformen in den Städ-
ten nach gesellschaftlichem Umdenken, nach
politischen Interventionen?
Podium mit N.N., Frank Düvell und Monika Stocker,
Vorsteherin Sozialdepartement der Stadt Zürich

12.30 Stehlunch

Ausländische Arbeitskräfte in den Metropolitanräumen

14.00 Regionale Arbeitsmärkte und kulturelle Vielfalt:
Das Beispiel deutscher Grossstädte
Arbeitsmarktintegration von Zuwanderern und
zukünftige Anforderungen an die Stadtpolitik.
Referat von Silvia Stiller, Leiterin Studiengruppe
«Diversity, Integration and the Economy»,
HWWI, Hamburg
Die urbanen Schweizer Wirtschaftszweige und
ihre Ansprüche an die Migrationspolitik
Forderungen mit Blick auf die Zukunft – ökonomisch
und sozialkritisch analysiert.
Referat von Serge Gaillard, Leiter der Direktion für
Arbeit im Staatssekretariat für Wirtschaft SECO
Was kann die Schweiz von positiven/negativen
Erfahrungen deutscher Städte im Umgang mit
internationalen Arbeitskräften lernen?
Gespräch zwischen Silvia Stiller und Serge Gaillard

15.15 Pause

Querschnitt-Denken für die Zukunft

15.30 Wie koordinieren die Städte die Anforderungen
der Wirtschaftsförderung, der Zuwanderung
und des sozialen Zusammenhalts?
Podium mit Silvia Stiller, Serge Gaillard, Ingrid Kum-
mels und Elmar Ledergerber, Stadtpräsident Zürich

Moderation: Walter Schmid, Rektor HSA Luzern

16.45 Abschluss und Apéro
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Name/Vorname

Funktion, Titel

Institution

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Ort/Datum

Unterschrift

Stadt Zürich
Integrationsförderung
Bäckerstrasse 7
Postfach
8022 Zürich

bitte frankieren

Zürcher Migrationskonferenz 2007
Wirtschaft, Migration und urbane Gesellschaft: Die Welt ändert sich

Antwortkarte bitte bis 20. August 2007 einsenden oder faxen an 044 412 37 42
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